
Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2015: 

 

 

Der Gemeinderat 

 

 beschließt die Errichtung einer Straßenbeleuchtung sowie die Gehwegsanierung für 

Kohlstadt. Durch die Erdverkabelung von Stromleitungen durch das Bayernwerk 

bieten sich diese Maßnahmen kostengünstiger an.  

 

In einer Abfrage haben sich die Kohlstädter Bürger mehrheitlich für die Errichtung 

einer Straßenbeleuchtung samt Gehwegsanierung ausgesprochen. Betroffen sind 

folgende Straßen: Kelheimer Straße, Ihrlbrunnensteig und Köhlerstraße. 

 

Außerdem wird die Verwaltung bevollmächtigt, auf der Grundlage der 

Kostenschätzung Ablöseverträge mit den Anliegern abzuschließen. 

 

 hat beschlossen, den Flächennutzungsplan der Gemeinde Sinzing mittels Deckblatt 

Nr. 2 für das Bebauungsplangebiet Nr. 68 „Am Reitfeld II“ zu ändern bzw. 

fortzuschreiben. 

 

Der Geltungsbereich des Deckblattes Nr. 2 im Gemarkungsgebiet Sinzing wird wie 

folgt festgelegt: 

 

Im Norden: entlang der Straße „Am Reitfeld“ 

Im Osten: an der östlichen Grundstücksgrenze des Grundstücks Fl. Nr. 500 

Im Süden: entlang der Straße „Am Reitfeld“ auf eine Tiefe von ca. 50 

 Metern durch das Grundstück Fl. Nr. 500 

Im Westen: entlang des südlichen Grundstückes Fl. Nr. 497 der Gemarkung  

 Sinzing 

 

Mit der Fortschreibung bzw. Änderung des Flächennutzungsplanes mittels 

Deckblatt Nr. 2 werden folgende allgemeine Planungsziele angestrebt: 

Ausweisung eines Gewerbegebietes nach § 8 BauNVO. 

 

Mit der Erarbeitung des Planentwurfes wird das Büro Lichtgrün beauftragt. 

 

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 

bekanntzugeben. 

 

 
 

 

 



-Blatt 2- 

 

 

 hat beschlossen, einen qualifizierten Bebauungsplan Nr. 68 „Reitfeld II“ 

aufzustellen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 68 „Am Reitfeld II“ ist wie oben 

beschrieben.  

 

Mit der Bauleitplanung werden folgende allgemeine Planungsziele angestrebt: 

 

Ausweisung von Gewerbeflächen, um den Bedarf der heimischen Wirtschaft zu 

decken. 

 

Für die Durchführung des Bebauungsplanverfahrens ist die Änderung des 

wirksamen Flächennutzungsplanes durch Deckblatt Nr. 2 im Parallelverfahren nach 

§ 8 Abs. 3 BauGB notwendig.  

 

 

Mit der Einleitung des Planvorentwurfes wird das Büro Lichtgrün beauftragt.  

 

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß  § 2 Abs. 1 BauGB  ortsüblich bekannt- 

gegeben. 

 

 

 hat von der Änderung des Wirtschaftsplans für das Kommunalunternehmen für 

Verwaltung und Beteiligung der Gemeinde Sinzing (AöR) für das Geschäftsjahr 

2015 Kenntnis genommen. 

 

Plan mit Ursprungszahlen und Ist-Zahlen einfügen 

 

 

 
 

 

 

 

  



 

Blatt -3- 

 
 

 



 

 

Blatt -4- 

 

 

 hat den Wirtschaftsplan des Kommunalunternehmens für Verwaltung und 

Beteiligung der Gemeinde Sinzing (AöR) für das Geschäftsjahr 2016 festgestellt. 

Ein Verlustausgleich für das Jahr 2011 ist nicht erforderlich. 

o Erfolgs- und Vermögensplan einfügen 

 

 

 
 

 

 
 

 

 



Blatt -5- 

 

 
 

 stimmt der Ersatzbeschaffung eines Kindergartenbusses für Viehhausen zu 

 

Der Erste Bürgermeister wird bevollmächtigt, vorbehaltlich einer sichergestellten 

Finanzierung durch Spenden und der Vermietung von Werbeflächen, einen neuen 

Kleintransporter zur Beförderung der Kindergartenkinder zu einem 

Anschaffungspreis von bis zu 35.000,00 € zu beschaffen. Die Abwicklung läuft 

direkt über die Gemeinde Sinzing. 

 

Der Gemeinderat billigt pauschal die Annahme von Zuwendungen für die 

Ersatzbeschaffung des Kindergartenbusses Viehhausen durch den Ersten 

Bürgermeister. 


